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L 190 (2) 2 . Sechste Aufl .. . ^ . — In Umschlag versiegelt .
' — Preis : 1 Dukaten .

Der persönliche Schutz.
Aerrtlichcr Nathgeber bei allen Krankheiten der Geschlechtsteile , die in Folge heimlicher Jugend -

sü, .ocn , übermäßigen Genusses in der geschlechtlichen Liebe unv durch Ansteckung entstehen , nebst prakt Be¬

merkungen über das männliche Unvermögen , die weibliche Unfruchtbarkeit und deren Heilung Mit » U er¬

läuternden anatomischen Abbildungen . Zuerst publizirt von vr . S . La Wert m London . stark

vermehrt , und unter Mitwirkung mehrerer prakt . Aerzte herausgeg . von Laurentius , n Leipzig , « te Aust .

8 170 S .'
Soll die Ehe wahrhaft die Quelle gegenseitigen Glückes se - n, so erfordert sie die Erfüllung verschiedener

Bedingungen . Könnte man den Schleier heben , der den Ursprung ehelichen Unglücks bedeckt, wie häufig wurde

man die Ursache desselben physischen Unfähigkeiten und folglich - getäuschten Erwartungen zuschreiben muffen .

— Ueberschreitungen sind jederzeit nachtheilig . Die Gaben der Natur , deren man sich bei mäßigem Genüsse

mit Vortheil erfreut , werden durch Mißbrauch eine Quelle des Unglücks und des mehr oder weniger schnel¬

len Verfalls aller Lebenskräfte . Die eigenthümlichen Ueberschreitungen aber , von denen dieses Werk haupt¬

sächlich handelt , verursachen dem menschlichen Geschlechte mehr Leiden , als alle andern Ausschweifungen , von

denen cs heimgesucht wird . ^ .
Die 6te Auflage dieses Werks enthält eine sorgfältige und vollständige Erklärung der Anatomie und

Physiologie der Zeugungsorgane im gesunden und im kranken Zustande : c. : c . Es verdient daher die großie

Aufmerksamkeit ; denn gibt cs wohl etwas Wichtigeres , als die Erhaltung der Gesundheit derselben und der

physischen Fähigkeiten , die ein Jeder besitzen sollte 's
Es wäre zu wünschen , daß sich namentlich auch Eltern , Lehrer , Erzieher und Geistliche dieses vortreff¬

liche Werk verschafften , denn ffs würden dadurch in den Stand gesetzt , durch , zu rechter Zeit gegebene Winke

und Nathschläge das Fortschreiten jener traurigen Gewohnheit bei jungen Leuten zu verhindern , die , dem

unheilvollen Einfluß derselben einmal hingegcbrn , das Bewußtseyn des Gefährlichen ihrer Handlungsweise

verlieren und einem sicheren Untergange mit Riesenschritten entgegengehen . . . . . . . ^ .
Diese 6te stark vcrm . Aufl . ist auf Bestellung durch jede Buchhandlung , sowie direkt durch die Post ( bei

Angabe von blosen Chiffem auch poste restsut «) , gegen portofreie Einsendung des obigen Preises , von

Herrn Laurentius , Dorothcenstr . Nr . l . in Leipzig , der auf Verlangen auch weitere Auskunft erthellt , zu

beziehen .

Literarische Anzeige .
L .794 . In der Buchhandlung von Wilhelm Meck

in Konstanz find folgende zwar gebrauchte , aber noch
sehr gut erhaltene Bücher gegen gleich baare Bezah¬
lung zu haben :

Regierungsblätter , großh . bad ., vom Jahr 1503
bis mit 1847 , und Register über 1803 bis 1833 .

. kart . ( Ladenpreis ca . 40 fl .) 17 fl . 30 kr.
Annalen der badischen Gerichte 1833 bis mit 1839 ,
. und 1841 bis mit 1847 , oder Bv . 1— 7 und 9— 15,

kart . ( 70 fl .) 17 fl . 30 kr. — Jahrbücher des
Oderhofgerichts , Ir bis mit 16r Bd . Ppbd . ( 77 fl )
17 fl 30 kr . — Lauckbard Rechtsfälle , Ir bis 6r
Bd . ( 21 fl 36 kr.) 8 fl . 6 kr — Bülow ' s prakt .
Erörterungen ans allen Theilen der Rcchtsgelehr -
samkeit , 9 Bve . , Ppbd m . Titel ( 46fl . 48kr . ) 10 fl .
— Puchta , Handbuch des gerichtlichen Verfahrens
in nicht - streitigen bürgerlichen Rechtssachen ( be¬
schmutzt ) geh . ( 7 fl 30 kr .) 1 fl . 12 kr . — Zacha -
riä , Handbuch d . franz . Zivilrechts , 3 . Aufl . Ppbd
m . T - ( 14fl . 24kr .) 4 fl . — Feuerbach , Lehrbuch
d . gemeinen peinlichen Rechts , II . Aufl . , Hfrzbd .
1 fl . — Mackeldep , Lehrbuch d römischen Rechts ,
2 Thle . in 1 Bd ., Ppbd . m T , 5 . Aufl . 1 fl . 45 kr.
— Linde , Lehrbuch d . Zivilprozesses , 1825 . Ppbd .
m . T . ( 4fl . 48 kr .) I fl . 12 kr. — Brauer , Er¬
läuterungen über den ( locke Napoleon , 5 Bde
( fleckig) 2 fl . 42 kr. — Martin , Lehrbuch d . Kri¬
minalrechts , 1825 , Ppbd . m . T 1 fl. 12 kr. —
Martin , Lehrbuch d . Kriminalprozeffes , 2. Ausg .,
Ppbd . m . T Ist . — Klüver , europäisches Völ¬
kerrecht , Ir Bd 1821 30 kr. — Gensler , Kom¬
mentar zu Martin ' s biirgcrl Prozeß . 1825 . 1 fl .
12 kr . — Thilo , d . sranz . Zivilgesetzbuch u . Han¬
delsrecht , 3 Bde . Ppbd . m . T . 3 fl . 30 kr. — Frey ,
das Geschworncngericht , 30 kr . — Korpus juris
eivilis eck. Ootliolreck . 4 . 1663 . ( Ausgabe mit den
verschlungenen Händen , sehr selten und sehr ge¬
schätzt ) 8 fl . 6 kr. — Thib aut , System d . Pan¬
dektenrechts , 6 Aufl . , Ppbd . m . T , 2 Bde . 1 fl .
30 kr . — Eichhorn , Einleitung in das deutsche
Privatrecht 1823 . Ifl 12 kr . — Martin , Lehr¬
buch des deutschen gemeinen dürgerl . Prozesses ,
7 . Aufl ., Ppbd m . T „ I fl . 12 kr. — Rheinlän¬
der , der badische Rechtsfreund , 2 Thle . , 1830 ,
Ppbd . 2 fl . 12 kr . — Bibliothek ausgewählter Me¬
moiren , 10 Bde . , Ppbd . m . T . ( ganz neu ) enth .
Memoiren der Frau Roland , 2 Thle . , Masson ' S
Denkwürdigkeiten über Rußland , 2 Bde , Oginski ,
Denkwürdigkeiten über Polen , 3Bde . , Walpole ,
Denkwürdigkeiten aus der Rcgierungszeit Georgs 11 .
und Georgs UI . ( 13 fl . 30 kr .) 6 fl.

Univcrsallerikon vom Großherzogthum Baden .
( 7 fl ) 1 fl . 48 kr .

Wirth , I . A G . , politisch -rcformatorische Richtung
der Deutschen im 16 . u 19 Jahrhundert 30 kr.

Held und Corvin , illustrirte Weltgeschichte , 1s bis
60s Heft ( 18 fl .) 6 fl . ( Der I . Bd . elcg . geh .)

Rausse , Wasser thut 's freilich . Ppbd m . T . 30 kr
Hering , dasPferd , scineZucht , Behandlung , Struk¬

tur , Mängel und Krankheiten . Mit 103 Abbildun¬
gen . 1 fl . 45 kr.

Rumpf , der Geschäftsstyl in Amts - und Privatvor¬
trägen Hlbfrzbd . 1 fl .

Rheinländer , die Gantpraris Ppbd . 21 kr .
DaS badische Bürgerbuch . Eine Sammlung der

offentl . Bundes - u . Landcsgesetze , eleg . Hlbfrzbd .
36 kr

Universum , das kleine , der Erd - , Länder - und
Völkerkunde . Ein Bildcrwcrk in interessanten An¬
sichten . 4 Bde . ( 21 fl . 36 kr .) 6 fl .

Universum , histor . biograph . , eine Bilder¬
chronik von denkwürdigen Ereignissen und berühm¬
ten Menschen . 3 Boe . ( 16 fl. 12 kr .) 6 fl.

( Beide zusammcngenommen 10 fl )
Zimmermann , Geschichte d . Hohenstaufen , für das

deutsche Volk , 2 . Aufl ., 2 Bde . ( 4 fl .) 1 fl Z6 kr .
Dulwer , E C , sämmtl . Romane , 96 Bdchn . 7 fl.
Staatslcrikon oder Encyklopädie der Staats -

wiffenschaftcn . Herausgegeben von Rottcck und
Welckcr 60 Hefte . ( 54 fl .) 42 fl .
Da von den meisten hier angegebenen Büchern nur

ein Exemplar zu den bemerkten billigen Preisen abge¬
geben werden kann , so ersuche ich , die Bestellungen
bald zu machen . Wer acht Tage nach Absendung
der Bestellung nicht im Besitz des Gewünschten ist, darf
annehmen , daß dasselbe bereits verkauft ist. Briefe
werden franko erbeten , und die einlaufendcn Bestel¬
lungen nur gegen Nachnahme crpedirt .

Konstanz » im September 1849
Wilh . Meck , Buchhändler .

K .809 . f3 ) 2 . Nr . 7834 . Karls¬
ruhe

Fahrmß - Versteigerung .
Die Hinterbliebenen der Post -

!verwaltcr Kreglinger Wirtwe
dahierlaffenderErbth ilung wegen

an den unken benannten Tagen , von Morgens 9 bis
Mittags 12, und Nachmittags 2 bis Abends 5 Uhr , ln
der Wohnung der Erblasserin , Erbprinzenstcaßc Nr .
39 , gegen gleich baare Zahlung folgende Fahrnisse
öffentlich versteigern :

Am Montag , den 10 . l . M . ,
Gold und Silber , Bücher und Frauenklcider ;

Am Dienstag , den 11 . >- M ,
Bett - und Weißzeug ;

Am Mittwoch , den 12 . I M ,
Schrelnwerk und Küchengeschirr ;

Am Donnerstag , den 13 . l. M ,
12 in Eisen gebundene Fässer mit Faßlager , bei¬

läufig 5 Ohm gut gehaltene Oberländer Weine
und allerlei Hausrat - .

Karlsruhe , den 4 . September 1849
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhard .
vckt. Rieger .

tl .791 . Heidelberg .

Liegenschafts -Versteige¬
rung . >

Oderamrlicher Verfügung zufolge werden die dem
hiesigen Bürger und Landwirt - Joh . Adam Müller
eigenthümlich zugehörigen Liegenschaften am

Dienstag , den 2 . Oktober l . I ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause zwangsweise versteigert und
der Zuschlag ertheitt , wenn der Schätzungspreis oder
ein Mehrgebot eiretcht wird .

Gebäude .
1 .

Ein dahier in der Drcikönigstraße lit . v . Nr . 177
liegendes zweistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem
Keller und einem zweistöckigen Hintergebäude und
Stallung , 5 Ruch . 5 Schuh 3 Zoll enthaltend , be¬

kränzt uncrs . selbst mit nachfolgendem Hause , anders
Joh Christ . Klein , hinten Joh Schmitt , vorncn dje
Drcikönigstraße .

2 .
Ein dahier in der Drcikönigstraße lit v Nr . 178

liegendes dreistöckiges Wohnhaus mit Gallerte , unten
Scheuertenne , dann gewölbtem Keller , 2 Ruthen 9
Schuh 4 Zoll 3 Lin . enthaltend , begränzt cincrs . selbst
mit vorhergehendem Haus , anders . Kärchcr , Leonh .
Weiß , hinten,Joh . Schmitt , vorncn die Dreikönig¬
straße

Grundstücke im Obcrfcld .
3 .

l Morgen 3 Viertel 3lV,o Ruthen , ein Dreispitz , in
der hintern Ziegclhüttcngewann gelegen , bcforcht ,
eincrs Jak . Hutt , anders der Mühlweg , ziehet oben
auf die Rvhrbachcr Chaussee und spitzt sich unten zu.

4 .
1 Viertel 29 -/wRuthen Acker, in der Bandweidcn -

sandgewann gelegen , bcforcht , einers . Joh . Schneider ,
anders . Georg Jak . Waltz , ziehet oben auf Angcwann
und unten auf den Kirchheimer Weg .

5 .
38 ^ io Ruthen Acker, allva gelegen , bcforcht , einers .

Johann Schneider , anders . Phil . Jak . Kifscl , ziehet
oben und unten ans Angcwann .

Im Mittelfeld .
6.

1 Viertel 22V,g Ruthen Acker, in der Dicbswegcr -
gewann im hintern Theil gelegen , bcforcht , einers .
Christoph Knorzer , anders . Joh . Seel von Robrbach ,
ziehet oben auf Anwender und unten auf den Eppel -
heimer Weg .

7 .
1 Morgen 21Vio Ruthen Acker , zum Theil an An¬

wender in der Taubenbrunnengcwann gelegen , be -
forcht , einers . Valent . Herrn , anders . Phil . Jak Kissel
und Aufstößer , ziehet oben auf Angewann , und unten
auf Anwender , und geht der neue Weg durch .

8.
1 Viertel 4 Ruthen nach Abzug von 22 °/,o Ruthen

Acker, in der hintern EppelheimerwegSgewann gele¬
gen , bcforcht , einers . Christian Lanius , anders . Fclv -
schulthriß Hill , ziehet oben auf den Gcwannenwcg .

N n t e r f c l d .
9

2Bttl . 6VioRuth . Acker , in der großen Ochscnköpfer -
oder Mittelgewann gelegen , bcforcht , eincrs . Wilh .
Quast , anders . Jak . und Phil . Andr . Treiber , ziehet

an beiden Enden auf Angewann , und unten auch noch
etwas auf Anwender .

10 .
1 Viertel 25Vio Ruthen nach Abzug von 23V,a Ru¬

then Acker , in derFuchslochcrgewann gelegen , bcforcht ,
einers . Kaspar Jod , anders . Georg Mich . Treiber von
Wieblingen mit Stift Katharinengut , ziehet oben auf
Angewann und unten auf Anwender .

11 .
1 Viertel 7V,u Ruthen Acker, in der langen Brun -

nckigewann gelegen , bcforcht , einers . Georg Michael
Treiber von Wieblingen mit Stift Katharinengut , an¬
ders . Pflege Schönauer Münchgut , ziehet an beiden
Enden auf Angewann .

» 12.
1 Viertel 6 ' /io Ruthen Acker , in der Nödtgewann

gelegen , bcforcht , einers Ludw . Kaltschmitt sen . von
Rohrbach , anders , selbst mit nachfolgendem Stück ,
ziehet oben auf den Diebsweg und unten auf An¬
wender .

13.
1 Viertel 23Vl » Ruthen Acker , allda gelegen , be -

forcht , cincrs . selbst mit vorbeschricbenem Stück , an¬
ders . Ludw . Seel von Rohrbach , ziehet oben auf den
DiebSweg und unten auf Anwender .

14.
1 Morgen 32 ^ 4 Ruthen , der vierte Theil von 4

Morgen 3 Wertet ll Ruthen Kastanienwald unter
der Schanz in der Kling gelegen , bcforcht , eincrs . Jak .
Müller , anders . Wilh . Quast , oben der Friesenweg ,
unten Hem . ich Mülleis Wiese .

Heidelberg , den 30 August 1849 .
Bürgermeisteramt .
. Weber .

vüt , A F . Sachs .
tl .8l !V Netchenbach , Bezirks¬

amts Gcngcndach .

Liegenschafts - Versteige¬
rung .

Dem Joseph Zimmermann jung , Bürger und
Landwirt - in Sondersbach , werden tu Folge richter¬
licher Verfügung die unten bezeichneten Liegenschaften

Montag , den 1. Oktober d . I ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Stubenwirthshause dahier im Zwangswege
öffentlich versteigert .

Gebäude .
Nr . 1 .

Ein einstöckiges , von Holz gebautes Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung , worunter sich ein Balkenkeller
befindet , theils mit Ziegeln , thcils mit Stroh gedeckt,
überall sich selbst, HauS - Nr . 84 .

Nr . 2
Vier Schweinställe mit Ziegeln gedeckt , überall sich

selbst .
Gartenland .

Nr . 3 .
Iss» Mäßlcin Gemüsgarten , überall sich selbst .

Ackerfeld .
Nr . 4 .

5 /̂4 Morgen beim Haus , einers . Martin Buß ,
anders , sich selbst.

W i e S f c l d .
Nr . 5 .

0/4 Morgen beim Haus , einers . Wcndelin Herr¬
mann , anders , sich selbst.

Sämmtliche Liegenschaften bilden zusammen ein
geschloffenes Gut , werden daher miteinander als
Ganzes versteigert , und cs erfolgt der endgültige Zu¬
schlag , wenn der Schätzungspreis , welcher 3080 fl.
beträgt , erreicht wird .

Neichenbach , den 30 . August 1849 .
Bürgcrmelflcramt .

B e i s c r .
vät Meyer .

L .764 (3)2 Karlsruhe .

Lauakkordbergebung .
Die versteigerten Arbeiten zum kathoi . PVarrhaus -

dau in Karlsruye wurden von großh . Krcisrcgierung
nicht genehmigt ; sie sollen nun einzeln nach Ge¬
werken im Soumissionswcge vergeben werden .
Der Anschlag beträgt für Maurer 17,667 fl , Stein -
Hauer 6011 fl , Zunmcrma -m 5623 fl . , Schreiner
2797 fl ., Glaser I0o2 fl. , Schlosser 1869 st. , Schiefer¬
decker 477 fl. , Blechner 418 fl , Tüncher 766 fl ., Ta¬
pezier 905 fl ., Hafner 1254 fl . , für Verschiedenes
1404 fl .
4 Bauplan , Ueberschlag und Bedingungen find jeden
Nachmittag von 2 bis 5 Uhr im kathol . Pfarrhaus « cin -
zusehen ; daselbst wollen die Soumisfionen bis 11 . d.
M . versiegelt mit der (Überschrift : „ Pfarrhausbau
detr ." abgegeben werden . Die Eröffnung geschieht
am 1l . d . M , Nachmittags 3 Uhr .

Karlsruhe , den 3 Scpt . 1849
Der kathvl . Kirchen - StiftungS -Vorstand .

Gaß . Diez .
Schunggart .

L 849 . (3) 1 . Karlsruhe .
Leihhaus -Pfänder - V ersteigerung .

Vom 10. bis 19. Oktober d . I . werden tn dem
Leihhaus - Burean die über 6 Monat verfallenen Pfän¬
der vei steigert .

Donnerstag , der 20 . September , ist der letzte Tag ,
an welchem die über 6 Monat verfallenen Pfandscheine
zur Prolongation noch angenommen werden .

Karlsruhe , den 5 . September 1849 .
Leihhaus Verwaltung .

L805 . (3) 3 . Nr . 80 . Karlsruhe . ( Pfcrde -
versteigerung .) Montag , den 10 . d. M . , Vor -
mit ags 0 Uhr , werden in Gottesaue vor den Reiter -
stallungcn daselbst circa 60 Stück ausrangirteDienst -
pfeldc gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 4 September 1849 .
Großh . Kommando des RelterdepotS Nr . 111 .

A A- : Stockmar ,
Regimentsquartiermcistcr .

L .850 . Bruchsal . ( Ocllieferung ) In die
neue Männerstrafanstalt dahier soll die Lieferung von
circa 50 Zentnern gut gereinigtes abgelegenes Lampen »
öl an den Wenigstfordcrnden vergeben werden .

Die Lustlragcnden sind hiedurch eingeladen , ihre
schriftlichen Anträge mit der Bezeichnung »Orlliefr -

rmig « längstens bis

Mittwoch , den 19 . d . M . ,
franko anher ctnzuretchen , da auf spätere Anerhicten
keine Rücksicht genommen werden kann .

Die nähcren Lieferungsbedingungen können täglich
auf diesseitiger Verwaltung eingesehrn werde » .

Bruchsal , den 4 September 1849 .
Großh . Verwaltung des neuen Männerzuchthauses .

Dr . Diez . Arnold .
vät . Ekert .

L .833 . ( 3) l . Frei bürg .

Haberlieferung für die Militärmaga¬
zine im Oberrheinkreis betreffend .
Zur Äomplettirung der Militär - ( Reserve - ) Ma¬

gazine find ca . 2000 Malter alter Haber erforderlich .
ES soll dieses Quantum im Wege der Soumisfion

anderweit vergeben , und in möglichst kurzer Frist je
nach Verlangen entweder nach Lörrach oder nach Frci «
bürg ( Eisenbahnhof ) frei geliefert werden .

Die Lieferungsbedingungen find aus dem öffent¬
lichen Ausschreiben vom 6 . August d . I . ersichtlich,
unv wird hier ausdrücklich bemerkt , daß bei nicht hin¬
länglich gereinigtem Haber der Lieferant sich die Rei¬
nigung auf eigene Kosten unweigerlich gefallen lassen
muß .

Die Liebhaber werden zur Uebernahme der Liefe¬
rung eingeladen , und es haben dieselben ihre verschlos¬
senen Angebote mit Rücksicht auf die beiden Magaztns -
orte Lörrach und Freiburg längstens bis zum 11 Sep¬
tember d . I . , Nachmittags 3 Uhr , wo die Soumis »
fioncn auf dem Kaufhaussaale geöffnet werden , franko
an Unterzeichnete Stelle einzureichcn .

Fretburg , den 1 September 1849 .
Großh . bad . Kreisverpflegungsamt .

Bauer .
L .866 ( 3) 1. Karlsruhe . ( Aufforderung

und Fahndung .) Der Wachtmeister der ehema¬
ligen 4 . Fcldbattcrie , Baptist Maier von Hüfingen ,
welcher angcschulvigt ist , die Stelle eines Offiziers
angenommen und als solcher mehrere Gefechte gegen
die preußisch . » Truppen mitgemacht zu haben , sich
aber mit mehreren Geschützen tn die Schweiz geflüchtet
hat , wird hicmit aufgefordert , sich

binnen 14 Tagen
zur Einvernahme zu stellen , widrigcns nach Aktenlage
gegen ihn erkannt werden wird .

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt ,
und wird um Fahndung auf Wachtmeister Maier
und gefängliche Einlieferung im Betretungsfalle er -
sucht .

Karlsruhe , de» o September 1849 .
Großh . bad . Untersuchungskommisfion der ehemaligen

Artillcriebrigade .
Wilhelmi .

L .865 . ( 3 ) l . Karlsruhe . ( Aufforderung
und Fahndung .) Nachstehende Unteroffiziere der
ehemaligen Artillcriebrigade , welche angcschuldigt sind,
Offiziersstellcn angenommen , Gefechte gegen die
Retchstruppen oder gegen die preußischen Truppen
mitgemacht , und Geschütze sammt Bespannung und
Armatur - und Monturgegcnstänve in die Schweiz
mitgenommen zu haben , werden hiemit aufgefordcrt ,
sich binnen 14 Tagen
zur Einvernahme zu stellen , widrigcns nach dem Er -
gebniß der Untersuchung das Erkenntniß gegen sie
gefällt werden wird .

^4 Von der 1 . Feldbatterie .
1) Korporal Wilyelm Oswald von Heitersheim ,

Amts Staufen .
D . Von der 2 . Feldbatterie .

2 ) Wachtmeister Johann Georg Hammer von
Schmieheim , Amts Ettenheim ;

3) Wachtmeister Ludw . Hoffmann von Blanken¬
loch , Landamts Karlsruhe ;

4) Korporal Phil . Reitinger von Weiterdingcn ,
Amts Salem ;

5) Korporal Joseph Jll von Bodmann , Amts
Stockach ;

6) Korporal Albert Graf von Oos , Amts Baden .
K . Bon der 3 . Feldbatterie

7 ) Wachtmeister Johann Fingerlin von Weil -
Amts Lörrach ;

8 ) Korporal Mathias Grimm v . Aglasterhausen ,
Amts Mosbach ;

9) Korporal Heinrich Seifert von Eggenstein ,
Landamts Karlsruhe ;

10 ) Wachtmeister Danndacher von Weingarten ,
, Obcramts Durlach ;

11) Kriegsschüler Friedr . Bott von Bruchsal .
0 . Von der 4 . Feldbatterie .

12) Korporal Kaspar Wolf von Edingen , Amts
Schwetzingen , und

13 ) Korporal Franz Zipf von Hardhof , Amts
Mosbach .

Das Vermögen vorstehender Unteroffiziere wird
mit Beschlag belegt , und ihren Schuldnern aufgegeben ,
bei Vermeidung doppelter Zahlung bis auf weitere
Verfügung keine Zahlung an sie oder ihre Bevoll «
mächtigtcn zu leisten .

Endlich werden alle Zivil - und Militärbehörden
ersucht , auf diese Unteroffiziere zu

'
fahnden und sie im

Betretungsfalle gefänglich hierher eiazuliefern .
Karlsruhe , den 5 . September 1849 .

Die
für die ehemalige Artillcriebrigade niedcrgesctzte Un-

tersuchungskommissio » .
vr . Wilhelmi

L .795 . (3)3 . Karlsruhe . (Aufforderung und
Fahndung . ) Der Wachtmeister der ehemaligen
Pionnicrkompagmc , David König von Diershelm ,
Amts Rheindischofshcim , ist angeschuldigt , am letzten
Aufstand thätigen Anthcil genommen zu haben , indem
er die Stelle eines Lieutenants angenommen hat , als
solcher mit der Kompagnie ausmarschirt ist , und so¬
wohl bei dem Schlagen einer Brücke über den Neckar
bei Feudenheim , als beim Bau der Barrikaden in
Ludwigshafen kommandirt hat . Da derselbe flüchtig
ist , so wird er aufgefordcrt , sich

binnen 14 Tagen
zur Einvernahme zu stellen , widrigcns nach dem Er «
gebniß der Untersuchung das Erkenntniß gegen ihn
gefällt werden wird .

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt ,
und seinen Schuldner « bei Vermeidung doppeltrx
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Zablung aufgegeben, keine Zahlung bis auf Weiteres
zu leisten .

Endlich werden alle Behörden ersucht , auf Wacht¬
meister König zu fahnden und ihn im Betrctungs-
salle einzulicferrk .

Karlsruhe, den 29. August 1849 .
Die

für die ehemalige Artilleriedrigade niedergesetzte Untcr-
suchungskommisfion.

Wilhelmi .
2 .829 . (3)2 . Karlsruhe . (Aufforderung und

Fahndung .) Der Wachtmeister der ehemaligen drit¬
ten Feldbatterie ,Mathias Weiner von Schwetzingen,
ist angeschuldigt, die Stelle eines Oderlieutenants an¬
genommen zu haben , und als Zugskommandant die
Gefechte bei Laudenbach, Großsachsen, Hirschhorn,
SinSheim und einen Ausfall aus der Festung Rastatt
theils gegen die Reichstruppen , theils gegen die
preußischenTruppen mitgemacht zu haben. Da der¬
selbe aus dem Arreste entwichen ist, so wird er aufge¬
fordert ,

binnen 8 Tagen
sich zu stellen , widrigcns nach dem Ergebniß der Unter¬
suchung gegen ihn das Erkenntntß gefällt werden wird .

Sein Vermögen wird mit Beschlag belegt, und alle
Behörden um Fahndung und gefängliche Einlieferung
des Weiner im Betretungsfall ersucht .

Karlsruhe, den 4 .
' September 1849.

Die
Untcrsuchungskommisfion für die ehemalige

Artilleriebrigade .
Wilhelmi .

2 .837 . (3)2 . Karlsruhe . ( Aufforderung und
Fahndung .) Der Korporal der ehemaligen vierten
Feldbatterie , Theodor Leid » er von Schcllbronn , hat
sich am letzten Aufstand bethciligt, indem er die Stelle
eines Offiziers angenommen , und als solcher mehrere
Gefechte gegen die Reichstruppcn und gegen die
preußischen Truppen mitgemacht hat . Da derselbe
flüchtig ist, so wirv er aufgefordert , sich

binnen 14 Tagen
zur Einvernahme zu stellen , widrigcns nach Menlage
gegen ihn erkannt werden wird.

Sein Vermögen wird mit Beschlag belegt, und alle
Behörden um Fahndung auf denselben und gefäng¬
liche Einlieferung im Betretungsfalleersucht .

Karlsruhe , den 5 . September 1849.
Diegroßh. Untersuchungskommisfionfür die ehemalige

Artilleriebrigade .
Wilhelmi .

2 .807 . (3)2 . Karlsruhe . ( Aufforderung
und Fahndung . ) Der Dragoner Johann Krämer
von Heitersheim ist beschaldigt, an der im Monat
Mai d . I . ausgebrochenen Militärmeuterei thätigen
Anthetl genommen zu haben , und da derselbe auf
flüchtigem Fuße sich befindet, so wird er anmit aufge¬
fordert , sich ungesäumt dahier zu stellen und zu ver-
antw 'ortcn, widrigenfalls lediglichnach Lage der Akten
weiter verfügt werden sollte.

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf
den Dragoner Krämer , dessen Signalement unten
folgt , fahnden , auf Betreten ihn verhaften und anher
adliefern zu lassen.

DasVermögen des Dragoners Krämer wird auch
mit Arrest belegt und feinen Schuldnern ausgegeben,
ihre Schuld bet Vermeidung doppelter Zahlung nicht
abzutragen .

Signalement .
Alter , 24 Jahre .
Größe , 5 ' 5" 4 '".
Körperbau , kräftig .
Farbe des Gesichts, gesund.
Farbe der Augen , blau.
Farbe der Haare, blond .
Nase , mittel.

Karlsruhe, den 3 . September 1849.
Die Untersuchungskommission für das 1 . Dragoner-

Regiment .
Rüttinger .

vät . Heckmann.
( 2 754 . (3)3 . Karlsruhe . ( Aufforderung
und Fahndung .) Der Dragoner Karl Gottlieb
Häußlcr von Pforzheim ist angeschuldigt, sich bei
der letzten Militärmeuterei vorzüglich bethciligt zu
haben, und wird derselbe daher aufgefordert , da er
sich auf flüchtigem Fuße befindet, sich sogleich dahier
zu stellen und zu rechtfertigen, widrigenfalls nach Lage
der Akten gegen ihn erkannt werden sollte .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden, auf
den Dragoner Häußler , dessen Signalement unten
folgt , zu fahnden, auf Betreten ihn zu verhaften und
anher abzuliefern. ^ ^ ^ .

Das Vermögen des Dragoners Haußler wird mit
Beschlag belegt und den Schuldnern desselben aufge¬
geben , bei Vermeidung nochmaliger Zahlung ihre
Schuldigkeit an denselben nicht abzutragen .

Signalement .
»IN «- on
Größe , 5' 6«.
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesichts, gesund.

„ der Augen, hellbraun .
„ der Haare, blond.

Nase, stark.
Karlsruhe, den 2 . September 1849.

Die
niedergesetzte Untersuchungskommission für das erste

Dragonerregiment.
Rüttinger .

vät . Heckmann.
2 .806 . (3)2 . Karlsruhe . ( Aufforderung

und Fahndung .) Der Dragoner Joseph Sebastian
Burgert von Offenburg ist der Treulosigkeit, sowie
der Mißhandlung und lebensgefährlichen Bedrohung
des KriegsministcrialdienerS Kirchgäßner dahier
beschuldigt, und da er sich auf flüchtigemFuße befin¬
det , fo wird er hiemit aufgeforbert , sich sogleich da¬
hier zu stellen und zu verantworten , widrigenfalls
nach Lage der Akten gegen ihu erkannt werden sollte.

Sämmtliche Behörden ersuchen wir aber , auf den
DragonerBurgert , dessen Signalementunten folgt,
zu fahnden , im Betretungsfalleihn zu verhaften und
anher abzuliefern.

Auch wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt
und seinen Schuldnern die Auflage gemacht, bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung an ihn nichts zu verab¬
folgen.

Signalement .
Alter , 26 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " .
Körperbau , schlank.
Farbe des Gesichts, gesund.
Farbe der Augen , braun .
Farbe der Haare, schwarz .

Nase , dick .
Karlsruhe , den 3 . September 1849 .

Die Untersuchungskommission für das 1 . Dragoner-
Regiment .

Rüttinger .
vätt Heckmann .

2 .749 . (3)3 . Nr . 2807 . Mannheim . ( Auf¬
forderung und Fahndung .) Oberfeldwebel
Martin Protz von Billig heim, Amts Mosbach , im
früheren 4 . Infanterieregiment, ist beschuldigt, unter
der s. g . provisorischen Regierung gedient, Ofsiziers -
charge angenommen , darin funktionirt, Gefechte mit¬
gemacht und die Soldaten unter Androhung des Er¬
schießens dazu angehalten zu haben, und daher der
Treulosigkeit und des HochverrathS angeklagt.

Mit Bezug auf das provisorische Gesetz vom 1 . v .
M . wird derselbe , da er sich auf flüchtigem Fuße be¬
findet, aufgefordert, sich

binnen 14 Tagen
dahier persönlich zu verantworten, bei Vermeidung ,
daß sonst nach dem Ergebniß der Untersuchung das
Erkenntntß gefällt werden soll.

Dessen Perfonsbcschreibung setzen wir zum Zwecke
der Fahndung und gefänglichen Einlicftrung des
Flüchtigen bei . Zugleich wird dessen Vermögen mit
Beschlag belegt und den Schuldnern aufgegeben, sich
jeder Zahlung bei Vermeidung nochmaliger Entrich¬
tung zu enthalten .

Personsbeschreibung .
Alter, 33 Jahre .
Größe, 5^ 5" .
Körperbau , stark .
Gesicht , frisch.
Augen, braun .
Haare , dunkelbraun .
Nase, mittlere .
Bart, dunkelbraun und ein starker Kinnbart .

Mannheim , den 1. September 1849.
Die

großh . Militär-Untersuchungskommisfionffürdas ehe¬
malige 4 . Infanterieregiment.

Der Untersuchungsrichter.
Reh m .

vät. Nagel , A. j .
2 .867 . Rastatt . ( Fahndung . ) Meinrad Lo¬

renz von Altschweier, Bezirksamts Bühl , Soldat
beim ehemaligen 1 . Infanterieregiment, ist der Tbeil -
nahme an der am 27 . Juni d . I . dahier stattgehabten
Ermordung des SalomonWeil von Straßdurg ver¬
dächtig.

Wir ersuchen sämmtliche Gerichts - und Polizeibe¬
hörden , auf denselben zu fahnden , und ihn im Betre¬
tungsfalle an uns abzuliefern.

Signalement des Soldaten Lorenz.
Alter , 28 Jahre.
Größe , 5' 7" .
Haare , schwarz.
Gesichtsfarbe , bräunlich .

Rastatt, den 4. September 1849 .
Die

Untersuchungskommisfion für die Festungsbatterien .
W ä n k e r.

vät. Broßmann ,
A . j.

2 .688 . (2) 1. Rastatt . ( Aufforderung .) Die
nachgenannten Offiziere des frühern 3 . Infanterie¬
regiments find des HochverrathS und Treubruchs an¬
geschuldigt:

Hauptmann Julius v . Beck wegen Theilnahme M
einem Gefecht , sowie wegen Annahme und
Führung des Oberbefehls über die sogenannte
Ncckararmce;

Oberlieutenant Karl Pfeiffer wegen Annahme
und Führung des Truppenkommando 's und der
Garnisonskommandantschafc in Mannheim ;

Oberlieutenant August Mersp wegen Annahme der
Stelle eines Oberstlieutenants und seiner be¬
sonder» Thätigkeit zur Förderung der Revo¬
lutionszwecke als sog . Krtegsminister - Stellver-
treter ;

OberlieutenantKarl Meßner , und Oberlieutcnant
Ludwig Frepberg wegen Theilnahme an Ge¬
fechten und Annahme höherer Stellen ;

Lieutenant Arthur Balb ach wegen Annahme höhe¬
rer Stellen, und wegen verschiedener Anord¬
nungen zur militärischen Organisation des
Scekreises .

Dieselben werden aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

zur Einvernahme zu stellen, invem sonst das Straf-
erkenntniß nach dem Ergebniß der Akten gefällt würde .

Zugleich wird den Schuldnern dieser Angeschulvig-
tcn eröffnet, daß das Vermögen derselben mit Beschlag
belegt wurde, und sie deßhalb zum Einzug ihrer auS-
stehenden Forderungen nicht befugt find .

Rastatt, den 31 . August 1849.
Groß- , bad . Untersuchungskommisfion des frühern

3 . Infanterieregiments.
C. Winter .

vät . Metzger.2 770 . (3)3 . Nr. 19,528 . Ladenburg . ( Auf¬
forderung und Fahndung .) Gemeinderath Jos.
Schotterer von Schriesheim , und Karl Hoff -
mann von da, welche dahier wegen Theilnahme an
dem Aufstand vom Mai in Untersuchung gezogen
werden sollen , werden aufgefordert ,

innerhalb 4 Wochen
sich bei uns zu fistiren , indem sonst nach dem Ergebniß
der Untersuchung das Erkenntntß ergehen würde.

Zugleich wird veröffentlicht, daß das Vermögen der
beiden Obengenannten mit Beschlag belegt ist .

Die Polizeibehörden werden ersucht , auf dieselben
zu fahnden und sie auf Betreten hieher zu liefern .
Deren Signalement folgt unten.

Signalement
des

Joseph Schotterer . Karl Hoffmann .
Aller, 34 Jahre. 32 Jahre.
Größe , 5 ' 4» . 5 ' 5".
Statur, besetzt . schlank.
Gesichtsform, rund . oval .
Gesichtsfarbe, frisch . frisch.
Haare, dunkelbraun . braun .
Augen, braun . grau .
Nase, gerade . lang und spitzig .
Mund , gewöhnlich. klein.
Bart, braun . braun .

Ladenburg, den 31 . August 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Betz.2 .873 . Nr. 24,425 . Säckingen . ( Auffor¬
derung . ) Am 23 . August d . I . wurde dahier ein
Bursche vom königl. preußischen Militär vorgeführt ,
der ohne allen Ausweis ist. Derselbe gibt an , er
heiße Joseph Gugger , se- 23 Jahre alt , katholisch ,

sein Vater habe Johann Gugger , seine Mutter
Marie Kleemann geheißen. Die Eltern scpen aus
Kenzingen, diesseitigen Staates, gewesen, wo auch er '
geboren sep ; im vierten Lebensjahre seyenseine Eltern
mit ihm in die Schweiz gezogen, hätten sich in den
Kantonen Uri und Graubündten aufgehaltcn und sich
mit Kordmachcn ernährt. Im Kanton Graubündten
sey sein Vater , und im Kanton Uri seine Mutter ge¬
storben.

Indem wir das Signalement desselben Nachfolgen
lassen , ersuchen wir alle in - und ausländischen Be¬
hörden, uns über die allenfallsbekannten persönlichen
Heimathsvcrhältnisse dieses Menschen Aufschluß zu
geben.

Signalement .
Alter , 32 Jahre.
Größe, 5 ' 6" .
Statur , besetzt .
Gesichtsform, breit.
Gesichtsfarbe, blaß.
Stirne, bedeckt .
Haare, blond.
Augen, blau.
Nase , stumpf.
Mund, mittler .
Kinn , rund.
Bart, schwach, blond.

Säckingen , den 1 . September 1849 .
Großh. bad. Bezirksamt,

vr . Schey .
2 .778 . (3)3 . Nr. 17,574 . Konstanz. (Dieb¬

stahl und Fahndung ) Am 28. d. M. wurden aus
dem SchiffwirthShause dahier 18Stück neufilberne Eß¬
löffel, im Werthe von 9 fl , entwendet ; was wir be¬
hufs der Fahndung auf das Entwendete und den un¬
bekannten Thäter zur öffentlichenKenntniß bringen .

Konstanz, den 31 . August 1849.
Großh. bad. Bezirksamt ,

v Hennin .
2813. (3)2 . Nr . 23,762 . Offenburg . (Auf¬

forderung . ) Noä. vsuä . Karl « chaible von
hier, als Kriegskommissär des diesseitigen Oberamts
bei der letzten Revolution betheiligt und als solcher
flüchtig, wird hiermit aufgefordert, sich

binnen 14 Tagen
zu seiner Verantwortung bei uns zu stellen , widrigcns
nach Lage der Akten gegen ihn erkannt wird.

Offenburg , den 30. August 1849 .
Großh. bad. Oberamt.

Klein .
vät. Ja mm .

2 .812. (3) 2 . Nr. 19,742 . Lörrach . ( Auf.
fordcrung . ) Der bereits zur Fahndung ausge¬
schriebene Zielwirth Friedrich Müller von Grenzach
wird hiemit aufgefordert,

binnen 3 Wochen
dahier sich zu stellen und über das ihm zur Last gelegte
Verbrechen zu verantworten , widrigcns das Erkennt -
niß lediglich nach Aktenlage gefällt würde .

Lörrach, den 27 . August 1849 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Wolfinger .
2 .811 . (3)2 . Nr . 19,740 . Lörrach . ( Auf¬

forderung . ) Notar Ru pp von Kirchen , welcher
dahier wegen Theilnahme an den hochverrätherischen
Unternehmungen in Untersuchung steht und bereits
zur Fahndung ausgeschrieben ist , wird hiemit aufgc-
fordcrt , sich

binnen 3 Wochen
dahier zu stellen und über das ihm zur Last gelegte
Verbrechen zu verantworten , widrigcns lediglich nach
dem Ergebnisse der Untersuchung erkannt würde .

Lörrach, den 27. August 1849 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Wolfinger .
2 .814. (3)2. Nr . 19,749 . Lörrach. ( Auf¬

forderung . ) Der wegen Theilnahme am letzten
hochverrätherischen Aufstande zur Fahndung ausge¬
schriebene Waidhoswirth Bachmann vonJnzlingen
wird hiemit aufgefordert , sich

binnen 3 Wochen
zur Verantwortung dahier zu stellen , widrigcns das
Erkcnntniß lediglich nach dem Ergebnisse der Unter¬
suchung gegen ihn gegeben würde .

Lörrach, den 27 . August 1849.
Großh . bad Bezirksamt .

Wolfinger .
2 .813. (3)2. Nr . 19,744. Lörrach . ( Auf¬

forderung . ) Der bereits zur Fahndung ausge¬
schriebene MarFiala von Karlsruhe wird hiermit
aufgefordert ,

binlicn 3 Wochen
dahier sich zu stellen und über die ihm zur Last geleg¬
ten Vergehen zu verantworten, widrigcns das Er-
kenntniß lediglich nach Lage der Akten gefällt würde .

Lörrach, den 27. August 1849 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Wolfinger .
2 .763. (3)3 . Nr. 19,74l . Lörrach. ( Auffor¬

derung .) Kunstgärtucr Fischer aus Freiburg ist
der Theilnahme am letzten hochverrätherischen Auf¬
stande beschuldigt .

Derselbe wird hiemit aufgeforbert , sich
binnen 3 Wochen

dahier zu stellen und zu verantworten, widrigens
lediglich nach Lage der Akten erkannt würde .

Lörrach, den 27 . August 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt.

Springer .
2 . 821 . Nr . 28,459 . Freiburg . (Bekannt¬

machung .)
In Untersuchungssachen

gegen
Handelsmann Ulm er von hier,

wegen Theilnahme an der letzten
Revolution.

Es wird hiermit bekannt gemacht, daß Waisenrichter
E ck dahier zum Pfleger des flüchtigen Handelsmanns
Wilhelm Ulmer bestellt worden ist ; die Schuldner '
des Ulmer haben daher ihre Zahlungen an diesen
Pfleger zu leisten.

Freiburg , den 1 . September 1849 .
Großh . bad. Stadtamt .

.Meier .
vät . L . Sobe .

2 .840 . Nr . 9831. Philippsburg . (Bekannt¬
machung .) I . U . S .

gegen
StraßenmeisterMartin Maurer von
hier,

wegen Theilnahme an den hoch¬
verräterischen Unternehmungen .

Auf das Vermögen des StraßenmeistersMartin
Maurer von Philippsburg ist Beschlag gelegt. Den
Schuldnern desselben wird daher aufgegeben , ihre

schuldigen Betrage bis auf weitere diesseitige r. >
sügung und bei Strafe doppelter Zahlung an Nie¬
manden auszuzahlen . '

Philippsburg, den 23. August 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Kirchgeßner.
vät . Clopp.2 .816. (3) 1 . Nr . 8354 . Kork . (Vorladung .)

3 - S .
der Elisabeth « Hönig , Ehefrau des
praktischen Arztes Karl August Hönig
von Willstctt , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann , Beklagten ,

Vermögensabsonderung betreffend,
hat die Klägerin durch ihren Anwalt Advokaten Ree
von Offenburg folgende Klage dahier vorgetragcn :

«Die, Parthieu haben am 22 . April 1844
einen Ehevertrag errichtet , in welchem die be¬
dungene Gütergemeinschaft mit der Bestim-
mung festgesetzt wurde , daß alle beiderseitige,
gegenwärtige und künftige fahrende Habe über
500 fl. von der Ehegemeinschast ausgeschlossen
seyn solle .

Der Beklagte steht wegen Betheiligung an
der jüngsten revolutionären Bewegung in Un¬
tersuchung , ist flüchtig und daher sein ganzes
Vermögen mit Beschlag belegt worden .

Bei der deßhalb vorgenommenen Vcrmö-
gensaufnahme hat sich ein reines Vermögen
von 15,779 fl . 3 kr. ergeben , wogegen sich die
Ersatzforderungen der Klägerin an Liegenschaf¬
ten , Fahrnissen und Forderungen nach Maß¬
gabe vorgelegtcr Urkunden auf die ' Summe
von . 18,992 fl. 16 kr.
belaufen , mithin das vorhandene Vermögen
um 3213 fl. 13 übersteigen, so daß mit Rück¬
sicht hierauf, und auf eie gegenwärtige Lage
des Beklagten zu befürchten steht, es möchte
sein Vermögen nicht hinreichen, die Forderun¬
gen der Frau zu befriedigen, um ihr Beibrin¬
gen zu ergänzen ; weßhalb die Klägerin die
Bitte stellt, die bestehende Gütergemeinschaft
für aufgelöst, und sie zur freien Verwaltung
ihres eigenen nach Maßgabe des bestehenden
ehelichen GüterverhältniffeS auszuscheibenden
Vermögens für berechtigtzu erklären."

Es ergeht hierauf unter Ertheilung der erbetenen
gerichtlichen Ermächtigung der Klägerin zur Führung
dieses Rechtsstreites

Beschluß .
Wird Ladung auf diese Klage erkannt und Tag-

fahrt zur mündlichen Verhandlung anberaumtauf
Mittwoch , den 19. September d . I .,

früh 8 Uhr ,
in welcher der Beklagte zu erscheinen , und sich ge¬
setzlicher Ordnung gemäß auf die Klage vernehmen
zu lassen hat , widrigens deren thatsächlicher Inhalt
für zugestanden, und jede Schutzrede dagegen für
versäumt erklärt würde.

Da der Beklagte sich gertchtskundig aus flüchtigem
Fuße befindet, so wird ihm gegenwärtige Verfügung
nach tz 272 Ziff 3 d . PO . auf diesem Wege bekannt
gemacht.

Kork , den 19 . Aug. 1849 .
Großh . bad. Bezirksamt .

B o d m a n n.
2 842. (2) 1. Nr . 19,520 . Breiten . (Versäu -

mungserkenntntß .)
I . S .

deS Adlerwirths Bctsch von Flehingen,
gegen

ApothekerGruber von da,
Forderung betr.

In Erwägung, daß der Beklagte trotz der am 4 . d .
M . ergangenen öffentlichenBekanntmachung in der
heutigen Tagfahrt ausgeblicben ist, ergeht auf den
Antrag des Klägers und nach Ansicht des H. 253 und
330 der Pr .-Ordg.

Versäumungserkenntniß .
Wird der thatsächlicheVortrag der Klage für
zugestanden, jede Schutzrede des Beklagten für
versäumt und dieser daher für schuldig erklärt,
die eingeklagtcn Forderungen des Klägers im
Gesammtbetrag von 575 fl . 28 kr. riebst 5 "/g
Zins aus 300 fl . vom 3 . Januar 1848, und aus
100 fl . vom 5 . Juni 1848 binnen 14 Tagen bei
Vermeidung des Vollstreckungsverfahrens zu
bezahlen und die Kosten zu tragen .

B . R . W.
Da der Beklagte flüchtig ist , so wird ihm dies auf

diesem Wege zu seiner Kenntniß gebracht.
Breiten , den 30 . August 1849.

Großh . bad. Bezirksamt .
G a u p p .

2 .789 . (3) 2 . Nr. 14,204 . Adelsheim. (Prä¬
klusivbescheid ) Die Gant des Johann Egen -
berger von Waldhausen betreffend, werden alle
Diejenigen , welche in heutiger Tagfahrt ihre Forde¬
rungen nicht angemeldet haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

AdclSheim , den 16 . August 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch r o d t.
2 .874 . Nr. 23,430 . Säckingen . ( Präklu¬

sivbescheid . ) Alle Gläubiger, welche heute ihre
Forderung gegen die Gantmaffe des Jakob Hof¬
mann von Rütte nicht angemeldet haben, werden von
der Masse ausgeschlossen .

V . R. W .
Säckingen, den 21 . August 1849.

Großh . bad. Bezirksamt-
Hamm .

2 .871 . Nr . 25,039 . Durlach . ( Fahndungs¬
zurücknahme. )

In Untersuchungssachen
gegen

Barbara Martin von Staufen ,
wegen Diebstahls .

Die gegen die Barbara Martin von Staufen
unterm 2 . v . M . erlassene Fahndung nehmen wir
zurück , da dieselbe cingebracht wurde.

Durlach , den 1 . September 1849.
Großh . bad . Oberamt.

G a l u r a.
vät Schanz, ,

Akt. jur.
2 .872 . Nr. 12,692 . Lörrach . ( Fahndungs¬

zurücknahme. ) Der unterm 18 . Juli d . I . zur
Fahndung ausgeschriebeneKronenwirth Johann Kr o n
von Haagen hat sich heute dahier gestellt; es wird da¬
her die Fahndung zurückgcnommen.

Lörrach, den 29 . August 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Fischer .
Druck der G- Brauu'

sch« Hofbuchdruckerei .
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